
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stadtverwaltung Erfurt 

Kulturdirektion Kulturmanagement 

Fischmarkt 1 

99111 Erfurt 

 
 Leipzig den 16.10.2021 
                     

LG 114-2020 – Kurzbericht Messung Veranstaltungsareal Lutherstein 

Messungen und Berechnungen für die erforderliche Begrenzung der Beschallungsanlage 

 

Standort der Anlage und Aufgabenstellung 

Der Standort des Veranstaltungsareals „Lutherstein“ befindet sich östlich der Gemeinde Erfurt-

Stotternheim und nördlich der Gemeinde Erfurt-Schwerborn. Das Areal ist umgeben von land-

wirtschaftlichen Flächen und Tagebauseen. 

 

Dem Ing.-Büro Frank und Schellenberger wurde der Auftrag erteilt Schallimmissionsmessungen 

im Einwirkungsbereich des Veranstaltungsareals durchzuführen. Im Rahmen der Messungen 

sollen die zulässigen Schallemissionen der Beschallungsanlage ermittelt werden, um an den 

nächstgelegenen Wohnbebauungen eine Einhaltung der Immissionsrichtwerte zu gewährleis-

ten. Dabei sind auch die zulässigen Werte der tieffrequenten Geräusche zu ermitteln. 

 

Die Schallimmissionsmessungen wurden am 10.09.2021 durchgeführt.  

Detaillierte Informationen zu den Messungen können den nachfolgenden Punkten entnommen 

werden.  
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Messgeräte, Immissionsorte, Messpunkte und Messbedingungen 

Die Beschallungsanlage bestand aus 2 Topteilen TK212 von Seeburg, 4 Subwoofer B1801 von 

Seeburg, sowie 2 Doppel 18 Zoll Bässe Typ T-218 von Seeburg.  

Die Beschallungsanlage war nach Süden ausgerichtet. Durch die Richtwirkung der Beschallung 

Richtung Süden und des höher gelegenen Immissionsortes 2 dort kann damit von einer Maxi-

malsituation ausgegangen werden. 

 

Für die Messungen wurden folgende Messgeräte verwendet: 

Tabelle 1: verwendete Messgeräte 

Bezeichnung Typ Hersteller 

Windschirm UAO237 Brüel & Kjaer 

Modul-Schallpegel-Analysator  
(Ersatzmesspunkt 2) 

Typ 2250 Brüel & Kjaer 

Mikrofon / Vorverstärker 4189/ZC0026 Brüel & Kjaer 

Kalibrator 4231 Brüel & Kjaer 

Modul-Schallpegel-Analysator  
(Ersatzmesspunkt 1) 

XL2 NTI Audio 

Modul-Schallpegel-Analysator (Nahfeld) XL2 NTI Audio 

 
Die Messkette wurde mit dem Kalibrator vor und nach der Messung auf einwandfreie Funktion 

geprüft.  

 

Der Immissionsrichtwert der Immissionsorte ist in der nachfolgenden Tabelle aufgeführt. Fotos 

und Positionen der Immissionsorte bzw. der Ersatzmesspunkte können den Anlagen 2 und 3 

entnommen werden. 

 

Tabelle 2: Lage der Immissionsorte und Immissionsrichtwert 

Immissionsort Lage des Immissionsortes Immissionsrichtwert 

  nachts 

IO1 Luthersteinweg 1, 99095 Erfurt-Stotternheim 40 dB(A) 

IO2 Unterm Weingarten 44, 99095 Schwerborn 40 dB(A) 

 
 
Für die Ermittlung des abgestrahlten Frequenzspektrums der Beschallungsanlage wurde im 

Nahfeld in 11 Metern Abstand ein Messpunkt gewählt. Aufgrund der großen Entfernung der 

schutzwürdigen Bebauungen zum Veranstaltungsareal (ca. 1,4 km in beide Richtungen) wurden 
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weiterhin zwei Ersatzmesspunkte in Richtung des jeweiligen Immissionsortes positioniert. Nähe-

re Angaben zu den Messpunkten und Messbedingungen können der nachfolgenden Tabelle 

und Anlage 2 entnommen werden. 

 

Tabelle 3: Messorte und Messbedingungen  

Immissionsort Datum Beginn Ende 
Tempe-

ratur 
Windstärke /

-richtung 
Sonsti-

ges 

MP Nahfeld in 11 Meter Entfer-
nung zur Beschallungsanlage, 
Messhöhe 1,5 m 

10.09.2021 21:53 Uhr
22:38 
Uhr 

ca.  
16 °C 

windstill klar 

EMP1 
Freifeld - Messpunkt ca. 650 m 
westlich zur Beschallungs-
anlage, Messhöhe 1,5 m 

10.09.2021 21:53 Uhr
22:38 
Uhr 

ca.  
16 °C 

windstill klar 

EMP2 
Freifeld - Messpunkt ca. 350 m 
westlich zur Beschallungs-
anlage, Messhöhe 1,5 m 

10.09.2021 21:53 Uhr
22:38 
Uhr 

ca.  
16 °C 

windstill klar 

 

Der Messpunkte wurden mit der Behörde abgestimmt. 

 

Messergebnisse 

Die Messergebnisse sind in Tabelle 4 dargestellt. Auf eine Fremdgeräuschkorrektur wurde am 

Messpunkt verzichtet, da diese im Wesentlichen durch Pausen ausgeblendet wurden. An den 

weiter entfernten Messpunkten waren die Emissionen der Beschallungsanlage im tieferen und 

tiefmittleren Bereich deutlich hörbar. In den oberen Mitten und Höhen waren die Musikgeräu-

sche kaum wahrnehmbar und wurden zum Teil durch Umgebungsgeräusche (weiter entfernte 

Straßenführungen, Grillenzirpen und weitere nicht identifizierbare Geräusche) überdeckt. Diese 

konnten, aufgrund der Unstetigkeit der Geräusche, nicht ausgeblendet werden. 

Tabelle 4: Messergebnisse der Schallimmissionsmessungen vom 10.09.2021 an den Messpunkten 

Messort Messzeit  
Messwert [dB(A) / dB(C)] 

Bemerkungen 
LAeq LAFTeq LAFmax LCeq 

 
21:42 Uhr 93,9    Kalibrierpegel davor 

22:40 Uhr 93,9    Kalibrierpegel danach 

MP 
Nahfeld 

21:53 – 22:38 Uhr  86,0 89,0 98,2 108,6 
Direktschall dominiert, keine Hin-
tergrundgeräusche 

EMP1 21:53 – 22:38 Uhr 36,8 39,3 52,0 62,7 
Hintergrundgeräusche wurden 
größtenteils durch Pausen aus-
geblendet 

EMP2 21:53 – 22:38 Uhr 51,1 53,7 60,5 69,7 
Hintergrundgeräusche wurden 
durch Pausen ausgeblendet, Au-
tobahn 71 hatte geringen Einfluss 
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Simulation der resultierenden Beurteilungspegel 

Mit dem gemessenen Spektrum der Beschallungsanlage im Nahfeld wurde im Berechnungs-

modell eine Beschallungsanlage mit Ersatzschallquellen (2 Topteile und 3 Tieftöner) einge-

pflegt. Der Schallleistungspegel der Komponenten wurde hierbei durch iterative Berechnungen 

ermittelt und eine Richtwirkung der Lautsprecher berücksichtigt. Im Sinne einer Maximalab-

schätzung wurde zudem ein Impulszuschlag von 5 dB vergeben, die ermittelten rund 3 dB  

(LAFTeq – LAeq) entsprechen nicht den Erfahrungswerten für elektronische Musik. Mit den ange-

setzten Schallleistungen wurden Berechnungen mit dem Programmpaket Soundplan (Version 

8.2) mit zweifacher Reflexion nach ISO 9613-2 durchgeführt. 

 

Der Vergleich der resultierenden Berechnungsergebnisse mit den gemessenen Werten an den 

Ersatzmesspunkten ist in Anlage 4 hinterlegt. An EMP1 ergeben sich im tieffrequenten Spekt-

rum bis zu 6 dB höhere Werte in der Simulation, während an EMP2 geringere Abweichungen 

von 1 dB festgestellt wurden. Dies ist auf die Richtwirkung der Beschallungsanlage zurückzu-

führen, welche im Modell nicht exakt nachgebildet werden konnte. 

Beide Ersatzmesspunkte haben zudem in der Simulation deutlich niedrigere Pegel ab ca.  

2000 Hz was auf die unsteten Fremdgeräusche der Umgebung während der Messung zurück-

zuführen ist. Die simulierten Werte im mittleren und oberen Frequenzbereich entsprechen damit 

der subjektiv wahrgenommenen Situation. 

 

Die nachfolgende Tabelle dokumentiert die berechneten Beurteilungspegel (inkl. Impulszu-

schlag) an den Immissionsorten. Die vollständige Berechnung ist in Anlage 7 hinterlegt und das 

Berechnungsmodell ist in Anlage 5 zu finden. 

Tabelle 5: Ergebnisse der berechneten Beurteilungspegel 

Immissionsort 
berechneter 
Beurteilungs-

pegel 
Immissionsrichtwert Differenz 

  nachts  

IO1 33,5 40 dB(A) - 6,5 dB 

IO2 39,6 40 dB(A) - 0,4 dB 

 

Die berechneten Beurteilungspegel unterschreiten die zulässigen Immissionsrichtwerte um 

mindestens 0,4 dB. 
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Tabelle 6 zeigt die berechneten tieffrequenten Anteile an den Immissionspunkten. Gemäß Ab-

stimmung mit dem Umweltamt der Stadt Erfurt erfolgte die Beurteilung der tieffrequenten Anteile 

abweichend zur DIN 45680 außen vor dem Fenster. Dabei wird davon ausgegangen, dass die 

Einfügungsdämmung des Gebäudes mindestens 10 dB im betroffenen Frequenzbereich be-

trägt. Bei Einhaltung dieser Randbedingung sind innerhalb der schutzwürdigen Räume keine 

Überschreitungen der Hörschwelle nach DIN 45680 zu erwarten.  

 

Tabelle 6: Ergebnisse der berechneten tieffrequenten Anteile und Vergleich mit den zulässigen Werten 

Terzmittenfrequenz [Hz] 40 50 63 80 100 

mittlere Hörschwelle LHS nach DIN 45680 [dB] 48,0 40,5 33,5 28,0 23,5 

zulässiger Wert nachts 
mittlere Hörschwelle + 10 dB 

[dB] 58,0 50,5 43,5 38,0 33,5 

berechneter Pegel  
IO1 [dB] 57,2  47,9  41,7  37,6  25,7 

IO2 [dB] 58,5  49,6  43,7  39,9  31,5 

Differenz zulässiger Wert / Berechnung 
IO1 [dB] -0,8 -2,6 -1,8 -0,4 -7,8 
IO2 [dB] 0,5 -0,9 0,2 1,9 -2,0 

 

Die berechneten Terzpegel am IP1 unterschreiten die zulässigen Werte (Hörschwelle + 10 dB) 

um mindestens 0,4 dB. Da die Richtwirkung der Beschallungsanlage nicht exakt nachgebildet 

werden konnte sind für den Immissionspunkt 1 tendenziell niedrigere Werte zu erwarten. 

Am IP2 wurden in den Terzen von 40 Hz, 63 Hz und 80 Hz Überschreitungen von bis zu 2 dB 

prognostiziert.  

 

berechnete zulässige Emissionspegel Beschallungsanlage und weitere Hinweise 

Auf Basis der berechneten Immissionspegel wurde das Frequenzspektrum für den Referenz-

punkt korrigiert. Der zulässige Emissionspegel (ohne Impulszuschlag) am Referenzpunkt in 11 

Metern Entfernung zur Beschallungsanlage ist in Anlage 4 für die einzelnen Frequenzen aufge-

führt. Ein Gesamtpegel von: 

Lpref ≤ 86 dB(A) 

darf dabei nicht überschritten werden, wobei die Anteile der A-bewerteten Terzpegel auf die 

Werte der nachfolgenden Tabelle zu begrenzen sind. 

Tabelle 7: zulässige Terzpegel am Referenzpunkt 

Terzmittenfrequenz [Hz] 40 50 63 80 100 

einzuhaltender Pegel am Referenzpunkt [dB(A)] 62,0 58,5 56,0 54,5 60,0 
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Abweichungen in den Terzfrequenzen ab 125 Hz gegenüber dem in Anlage 4 ermittelten Spekt-

rum sind zulässig solange der Gesamtpegel Lpref am Referenzpunkt eingehalten wird. 

 

Für die folgenden Veranstaltungen wird empfohlen die Beschallungsanlage nach Nordosten 

auszurichten, um die Richtwirkung der Anlage in den unbewohnten Norden (nächste Bebauung 

ca. 3 km entfernt) zu lenken. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

Stefan Schellenberger 

 

Anlage 1  – Lageplan mit Lage der Anlage und der Messpunkte, M 1 : 10000 

Anlage 2  – Fotos der Immissionsorte und des Areals 

Anlage 3  – technische Daten Beschallungsanlage 

Anlage 4 – gemessene und berechnete Spektren, zulässiger Emissionspegel am  

            Referenzpunkt 

Anlage 5 – Berechnungsmodell, M 1 : 10000 

Anlage 6 – Berechnungsergebnisse ohne Impulszuschlag 

Anlage 7 – Berechnungsergebnisse mit Impulszuschlag 
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LG114-2020 Partyareal Lutherstein
Ausbreitungsrechnung Berechnung_tieffrequent ohne KI Anlage 6

Quelle Quelltyp Lw

dB(A)

L'w

dB(A)

l oder S

m,m²

KI

dB

KT

dB

Ko

dB

Adiv

dB

Abar

dB

Aatm

dB

Agr

dB

S

m

ADI

dB

dLrefl

dB

Ls

dB(A)

Cmet(LrN)

dB

dLw(LrN)

dB

ZR(LrN)

dB

LrN

dB(A)

Immissionsort EMP1   SW EG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT  dB(A)   LrN 37,2 dB(A)   LT,max  dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -67,5 0,0 -4,1 -2,7 665,24 -8,2 0,0 33,6 0,0 0,0 0,0 33,6
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -67,5 0,0 -4,1 -2,7 667,87 -8,2 0,0 33,6 0,0 0,0 0,0 33,6
Tiefbass_01L Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -67,5 0,0 -0,1 4,4 665,20 -5,1 0,0 23,4 0,0 0,0 0,0 23,4
Tiefbass_02M Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -67,5 0,0 -0,1 4,4 666,56 -5,1 0,0 23,3 0,0 0,0 0,0 23,3
Tiefbass_03R Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -67,5 0,0 -0,1 4,4 667,95 -5,1 0,0 23,3 0,0 0,0 0,0 23,3

Immissionsort EMP2   SW EG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT  dB(A)   LrN 51,1 dB(A)   LT,max  dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -62,1 0,0 -2,5 -2,6 360,57 0,0 0,0 48,8 0,0 0,0 0,0 48,8
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -62,1 -2,3 -1,9 -2,6 360,78 0,0 0,0 47,1 0,0 0,0 0,0 47,1
Tiefbass_01L Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -62,1 -3,7 0,0 4,3 360,62 0,0 0,0 29,9 0,0 0,0 0,0 29,9
Tiefbass_02M Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -62,1 -3,4 0,0 4,3 360,68 0,0 0,0 30,2 0,0 0,0 0,0 30,2
Tiefbass_03R Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -62,1 -3,8 0,0 4,3 360,84 0,0 0,0 29,8 0,0 0,0 0,0 29,8

Immissionsort IP1_Luthersteinweg1-5   SW EG   RW,T 55 dB(A)   RW,N 40 dB(A)   RW,T,max 85 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrT  dB(A)   LrN 28,5 dB(A)   LT,max  dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -73,4 -3,6 -5,2 -2,8 1320,59 -6,1 0,0 24,9 0,0 0,0 0,0 24,9
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -73,4 -3,6 -5,2 -2,8 1323,23 -6,1 0,0 24,8 0,0 0,0 0,0 24,8
Tiefbass_01L Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -73,4 -2,0 -0,1 4,5 1320,55 -5,3 0,0 15,2 0,0 0,0 0,0 15,2
Tiefbass_02M Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -73,4 -2,0 -0,1 4,5 1321,91 -5,3 0,0 15,2 0,0 0,0 0,0 15,2
Tiefbass_03R Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -73,4 -2,0 -0,1 4,5 1323,31 -5,3 0,0 15,2 0,0 0,0 0,0 15,2

Immissionsort IP2_gemessen   SW EG   RW,T 60 dB(A)   RW,N 45 dB(A)   RW,T,max 90 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrT  dB(A)   LrN 32,8 dB(A)   LT,max  dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -74,3 -3,7 -5,5 -2,8 1464,71 -0,4 0,1 29,5 0,0 0,0 0,0 29,5
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -74,3 -3,7 -5,5 -2,8 1464,12 -0,4 0,1 29,5 0,0 0,0 0,0 29,5
Tiefbass_01L Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -74,3 -4,4 -0,1 4,5 1464,78 -0,2 0,0 17,0 0,0 0,0 0,0 17,0
Tiefbass_02M Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -74,3 -4,4 -0,1 4,5 1464,43 -0,2 0,0 17,0 0,0 0,0 0,0 17,0
Tiefbass_03R Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -74,3 -4,4 -0,1 4,5 1464,16 -0,2 0,0 17,0 0,0 0,0 0,0 17,0

Immissionsort IP2_untermWeingarten44   SW EG   RW,T 55 dB(A)   RW,N 40 dB(A)   RW,T,max 85 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrT  dB(A)   LrN 34,6 dB(A)   LT,max  dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -74,4 -3,4 -4,5 -2,1 1473,96 -0,4 0,0 31,3 0,0 0,0 0,0 31,3
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -74,4 -3,4 -4,5 -2,1 1473,36 -0,4 0,0 31,4 0,0 0,0 0,0 31,4
Tiefbass_01L Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -74,4 -4,4 -0,1 4,4 1474,04 -0,2 0,0 16,9 0,0 0,0 0,0 16,9
Tiefbass_02M Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -74,4 -4,4 -0,1 4,4 1473,68 -0,2 0,0 16,9 0,0 0,0 0,0 16,9
Tiefbass_03R Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -74,4 -4,4 -0,1 4,4 1473,41 -0,2 0,0 16,9 0,0 0,0 0,0 16,9

SoundPLAN 8.2

Ing.-Büro Frank & Schellenberger GbR
Seite
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LG114-2020 Partyareal Lutherstein
Ausbreitungsrechnung Berechnung_tieffrequent ohne KI Anlage 6

Quelle Quelltyp Lw

dB(A)

L'w

dB(A)
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m,m²
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S

m
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dLrefl

dB

Ls

dB(A)

Cmet(LrN)
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dLw(LrN)
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ZR(LrN)

dB

LrN

dB(A)

Immissionsort MP_Nahfeld   SW EG   RW,T 55 dB(A)   RW,N 40 dB(A)   RW,T,max 85 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrT  dB(A)   LrN 86,0 dB(A)   LT,max  dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -31,6 0,0 -0,1 -0,3 10,67 -0,5 0,0 83,7 0,0 0,0 0,0 83,7
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -32,2 0,0 -0,1 -0,3 11,52 -1,3 0,0 82,1 0,0 0,0 0,0 82,1
Tiefbass_01L Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -31,7 0,0 0,0 2,3 10,90 -0,2 0,0 62,0 0,0 0,0 0,0 62,0
Tiefbass_02M Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -32,0 0,0 0,0 2,3 11,21 -0,3 0,0 61,5 0,0 0,0 0,0 61,5
Tiefbass_03R Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -32,4 0,0 0,0 2,3 11,76 -0,6 0,0 60,9 0,0 0,0 0,0 60,9

Immissionsort Referenzpunkt   SW EG   RW,T 70 dB(A)   RW,N 70 dB(A)   RW,T,max 100 dB(A)   RW,N,max 90 dB(A)   LrT  dB(A)   LrN 86,4 dB(A)   LT,max  dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -32,0 0,0 -0,1 -0,5 11,22 -0,1 0,0 83,3 0,0 0,0 0,0 83,3
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 116,1 0,0 0,0 0 -32,0 0,0 -0,1 -0,5 11,26 -0,1 0,0 83,3 0,0 0,0 0,0 83,3
Tiefbass_01L Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -32,1 0,0 0,0 2,4 11,34 0,0 0,0 61,8 0,0 0,0 0,0 61,8
Tiefbass_02M Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -32,0 0,0 0,0 2,4 11,23 0,0 0,0 61,9 0,0 0,0 0,0 61,9
Tiefbass_03R Punkt 91,5 91,5 0,0 0,0 0 -32,1 0,0 0,0 2,4 11,38 -0,1 0,0 61,7 0,0 0,0 0,0 61,7

SoundPLAN 8.2

Ing.-Büro Frank & Schellenberger GbR
Seite
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LG114-2020 Partyareal Lutherstein
Ausbreitungsrechnung Berechnung_tieffrequent mit Ki Anlage 7

Quelle Quelltyp Lw

dB(A)
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S

m
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dB
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dB(A)

Immissionsort EMP1   SW EG   RW,N 45 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 42,2 dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -67,5 0,0 -4,1 -2,7 665,24 -8,2 0,0 33,6 0,0 0,0 0,0 38,6 
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -67,5 0,0 -4,1 -2,7 667,87 -8,2 0,0 33,6 0,0 0,0 0,0 38,6 
Tiefbass_01L Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -67,5 0,0 -0,1 4,4 665,20 -5,1 0,0 23,4 0,0 0,0 0,0 28,4 
Tiefbass_02M Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -67,5 0,0 -0,1 4,4 666,56 -5,1 0,0 23,3 0,0 0,0 0,0 28,3 
Tiefbass_03R Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -67,5 0,0 -0,1 4,4 667,95 -5,1 0,0 23,3 0,0 0,0 0,0 28,3 

Immissionsort EMP2   SW EG   RW,N 45 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 56,1 dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -62,1 0,0 -2,5 -2,6 360,57 0,0 0,0 48,8 0,0 0,0 0,0 53,8 
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -62,1 -2,3 -1,9 -2,6 360,78 0,0 0,0 47,1 0,0 0,0 0,0 52,1 
Tiefbass_01L Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -62,1 -3,7 0,0 4,3 360,62 0,0 0,0 29,9 0,0 0,0 0,0 34,9 
Tiefbass_02M Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -62,1 -3,4 0,0 4,3 360,68 0,0 0,0 30,2 0,0 0,0 0,0 35,2 
Tiefbass_03R Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -62,1 -3,8 0,0 4,3 360,84 0,0 0,0 29,8 0,0 0,0 0,0 34,8 

Immissionsort IP1_Luthersteinweg1-5   SW EG   RW,N 40 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrN 33,5 dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -73,4 -3,6 -5,2 -2,8 1320,59 -6,1 0,0 24,9 0,0 0,0 0,0 29,9 
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -73,4 -3,6 -5,2 -2,8 1323,23 -6,1 0,0 24,8 0,0 0,0 0,0 29,8 
Tiefbass_01L Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -73,4 -2,0 -0,1 4,5 1320,55 -5,3 0,0 15,2 0,0 0,0 0,0 20,2 
Tiefbass_02M Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -73,4 -2,0 -0,1 4,5 1321,91 -5,3 0,0 15,2 0,0 0,0 0,0 20,2 
Tiefbass_03R Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -73,4 -2,0 -0,1 4,5 1323,31 -5,3 0,0 15,2 0,0 0,0 0,0 20,2 

Immissionsort IP2_gemessen   SW EG   RW,N 45 dB(A)   RW,N,max 65 dB(A)   LrN 37,8 dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -74,3 -3,7 -5,5 -2,8 1464,71 -0,4 0,1 29,5 0,0 0,0 0,0 34,5 
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -74,3 -3,7 -5,5 -2,8 1464,12 -0,4 0,1 29,5 0,0 0,0 0,0 34,5 
Tiefbass_01L Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -74,3 -4,4 -0,1 4,5 1464,78 -0,2 0,0 17,0 0,0 0,0 0,0 22,0 
Tiefbass_02M Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -74,3 -4,4 -0,1 4,5 1464,43 -0,2 0,0 17,0 0,0 0,0 0,0 22,0 
Tiefbass_03R Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -74,3 -4,4 -0,1 4,5 1464,16 -0,2 0,0 17,0 0,0 0,0 0,0 22,0 

Immissionsort IP2_untermWeingarten44   SW EG   RW,N 40 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrN 39,6 dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -74,4 -3,4 -4,5 -2,1 1473,96 -0,4 0,0 31,3 0,0 0,0 0,0 36,3 
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -74,4 -3,4 -4,5 -2,1 1473,36 -0,4 0,0 31,4 0,0 0,0 0,0 36,4 
Tiefbass_01L Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -74,4 -4,4 -0,1 4,4 1474,04 -0,2 0,0 16,9 0,0 0,0 0,0 21,9 
Tiefbass_02M Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -74,4 -4,4 -0,1 4,4 1473,68 -0,2 0,0 16,9 0,0 0,0 0,0 21,9 
Tiefbass_03R Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -74,4 -4,4 -0,1 4,4 1473,41 -0,2 0,0 16,9 0,0 0,0 0,0 21,9 
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Quelle Quelltyp Lw

dB(A)

Zeit

bereich

L'w

dB(A)

l oder S

m,m²

KI

dB

KT

dB

Ko

dB

Adiv

dB

Abar

dB

Aatm

dB

Agr

dB

S

m

ADI

dB

dLrefl

dB

Ls

dB(A)

dLw

dB

Cmet

dB

ZR

dB

Lr

dB(A)

Immissionsort MP_Nahfeld   SW EG   RW,N 40 dB(A)   RW,N,max 60 dB(A)   LrN 91,0 dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -31,6 0,0 -0,1 -0,3 10,67 -0,5 0,0 83,7 0,0 0,0 0,0 88,7 
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -32,2 0,0 -0,1 -0,3 11,52 -1,3 0,0 82,1 0,0 0,0 0,0 87,1 
Tiefbass_01L Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -31,7 0,0 0,0 2,3 10,90 -0,2 0,0 62,0 0,0 0,0 0,0 67,0 
Tiefbass_02M Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -32,0 0,0 0,0 2,3 11,21 -0,3 0,0 61,5 0,0 0,0 0,0 66,5 
Tiefbass_03R Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -32,4 0,0 0,0 2,3 11,76 -0,6 0,0 60,9 0,0 0,0 0,0 65,9 

Immissionsort Referenzpunkt   SW EG   RW,N 70 dB(A)   RW,N,max 90 dB(A)   LrN 91,4 dB(A)   LN,max  dB(A)   

Mittenhochtöner_01L Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -32,0 0,0 -0,1 -0,5 11,22 -0,1 0,0 83,3 0,0 0,0 0,0 88,3 
Mittenhochtöner_02R Punkt 116,1 LrN 116,1 5,0 0,0 0 -32,0 0,0 -0,1 -0,5 11,26 -0,1 0,0 83,3 0,0 0,0 0,0 88,3 
Tiefbass_01L Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -32,1 0,0 0,0 2,4 11,34 0,0 0,0 61,8 0,0 0,0 0,0 66,8 
Tiefbass_02M Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -32,0 0,0 0,0 2,4 11,23 0,0 0,0 61,9 0,0 0,0 0,0 66,9 
Tiefbass_03R Punkt 91,5 LrN 91,5 5,0 0,0 0 -32,1 0,0 0,0 2,4 11,38 -0,1 0,0 61,7 0,0 0,0 0,0 66,7 
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